
massgeschneidert. «Politiker im 
Musical und im Vergleich zur Rea­
lität macht die Rolle interessant», 
sagt Liechtensteins Aussenminis-
ter Ernst Walch. 
In.welcbe Rolle bzw. Haut die vier 
Hauptdarsteller aber auch mal 

. schlüpfen möchten, erzählen sie 
unter anderem im Promiinter-
view. . 

Was sind Ihre Stärken? 
Kathrin Wille: Zuverlässigkeit 
und Geduld gegenüber andern. 
Korbinian Arendt: Optimismus, 
Willenskraft, Spontaneität. 
Nicole Rössler: Ehrlichkeit. 
Ernst Walch: Vielseitigkeit. 

Zu welcher Schwäche 
stehen Sie? 
Korbinian Arendt: Bin ein Rie-
senchaot und ein bisschen 
eitel und ziemlich stolz. 
Kathrin Wille: Manchmal zu 
gutmütig und ungeduldig mir 
selbst gegenüber. 

Wie oft essen Sie 
Fast-Food? 
Nicole Rössler: Wenn das Zeug 
nicht so ungesund wäre, würde 
ich wahrscheinlich häufiger 
«sündigen», aber so reduziere 
ich den Genuss von Currywurst 
auf zirka ein Mal im Monat, 
aber, dann mit Appetit. 

Was möchten Sie nicht 
mehr erleben? 
Ernst Walch: Ich erlebte, wie 
ein 12-Jähriger beinahe 
ertrunken ist. 

Ihre letzte Autobusse? 
Kathrin Wille: 70 Franken, für 
zu schnelles Fahren. 

Was bringt Ihr Adrenalin 
in Fahrt? 
Ernst Walch: Eine Rede vor der 
Generalversammlung der UNO. 

Auch schon Todesängste 
ausgestanden? 
Nicole Rössler: Todesangst 
wohl eher nicht, aber ich habe 
mich als kleines Mädchen mal 
im Tiefschnee von Tannenwald 
auf einer Wanderung verlaufen. 
Da hatte ich richtig Angst und 
Panik. 

Was spricht für oder gegen 
eine registrierte Partner­
schaft? 

Nicole Rössler: Dafür: 
Romantik und in Deutschland 
steuerliche Vorteile. 

Als Kind wollten Sie sein 
wie? 
Kathrin Wille: Pjppi Lang-
strümpf, die konnte und durfte, 
immer alles machen! 
Nicole Rössler: Wie'die Kinder­
stars aus diesen sechsteiligen 
Weihnachtsserien wie Anna, 
Silas, Patrick Paccard . . .  
Ernst Waich: Astronaut wie 
Neil Armstrong. 

Welcher Versuchung 
unterliegen Sie öfters? 
Kathrin Wille: Schokolade, 
Gummibärchen und andere 
Sachen. 
Korbinian Arendt: Schokolade. 
Nicole Rössler: Weiter zu 
essen, wenn mein Hunger 
schon gestillt ist. 
Ernst Walch: Schokolade 
(Frigor Noir). 

Ihr schönster Lustkauf? 
Korbinian Arendt: Mein Ticket 
nach Kuba. . 
Nicole Rössler: Zu meinen 
wöchentlichen Lustkäufen zäh­
le ich Latte Macchiato. 
Ernst Walch: Audi Cabrio, für 
meine Frau zum Geburtstag. 

In welche Haut möchten Sie 
mal schlüpfen? 
Kathrin Wille: Was ich jetzt 
denke, darf und kann ich nicht 
sagen, deshalb nehme ich jetzt 
mal Madonna. 
Korbinian Arendt: Vielleicht 
würde ich mal in die Haut einer 
Frau schlüpfen, um sie besser 
zu verstehen. 
Nicole Rössler: In die eines 
Delphins oder eines Vogels. 
Ernst Walch: In die Haut eines 
Adlers. 

Was mögen Sie gar 
nicht an sich? 
Kathrin Wille: Dass ich 
schüchtern bin und sehr lange 
brauche, bis ich mich andern 
Personen gegenüber öffne. 

Auf welche persönliche 
Leistung sind Sie stolz? 
Nicole Rössler: Vor drei Jahren 
bekam ich für die Rolle der 
Helena, in einer Adaption von 
Shakespears Sommernachts­
traum, den Berliner Daphne-

Theaterpreis. 
/Ernst Walch: Im Landtag hatte 
ich 1989 dein Anstoss gege­
ben, dass Englisch in der 
Volksschule unterrichtet wird. 

Durch welches 
Schlüsselloch möchten 
Sie mal gucken? 
Kathrin Wille: Eigentlich bin ich 
nicht so neugierig, aber wenn 
ich schon wählen könnte, dann 
durchs Schlüsselloch von 
Adam Garcias Badezimmer. 

Was gefällt Ihnen an 
Liechtenstein? 
Korbinian Arendt: Die warme, 
gemütliche, freundliche Art der 
Menschen. 
Nicole Rössler: Die Herzlich­
keit der Menschen. 

Worte aus der Bibel, 
die Sie beeindrucken? 
Ernst Walch: Viele. Beispiels-
weise:; «Wem vier gegeben, von 
dem wird viel verlangt.» 

Worüber können Sie 
herzhaft lachen? 
Korbinian Arendt: Ich bin 
furchtbar schadenfroh, kann 
aber auch über mich selbst 
lachen. 
Nicole Rössler: Über mich 
selbst! . 

Ihr peinlichstes 
Missgeschick? 
Ernst Walch: Ich fragte eine 
junge Frau, die ein Bäuchlein 
hatte, in Welchem Monat sie 
schwanger sei. Peinlich war die 
Angelegenheit, weil sie gar 
nicht schwanger war. • 

Mit wem möchten Sie sich 
gerne mal treffen? 
Kathrin Wille: Benni Raich. 
Nicole Rössler: Nicht nur 
«mal», sondern oft: Mit meinem 
Freund, den sehe ich nämlich 
auf Grund von verschiedenen 
Wohnorten und meines Beru­
fes eher selten. 
Ernst Walch: Mel Gibson. 
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Kathrin Wil le  
Jahrgang: 1978 
Sternzeichen: Stier 
Beruf: KV-Angestellte 
Wohnort: Balzers 
Hobby: Singen, Musik, 
Skifahren 
Bühnenerfolge: Musicals: 
Hair, Joseph, Jesus Christ 
Superstar usw. 
E-Mail:  kathrinwille@adon.Ii 

Korbinian 
Arendt 
Jahrgang: 1978 
Sternzeichen: Wassermann 
Beruf: Musicaldarsteller 
Wohnort: München , 
Hobby: Hab mein Beruf zum 
Hobby gemacht und viel 
Sport, Klavierspielen und 
Reisen 
Bühnenerfolge: Saturday 
Night Fever, Blutsbrüder, -
Crazy for you, The Rocky 
Horror Picture Show usw. 

Nicole  Rössler 
Jahrgang: 1971 -
Sternzeichen: Waage 
Beruf: Schauspielerin • • ' . 
und Sängerin 
Wohnort: Berlin 
Hobby: Wässersik, Tauchen, 
in den letzten beiden Jahren 
habe ich das Wandern 
entdeckt * 
Bühnenerfolg: Für Helena 
in «Sommernachtstraum» ' 
den Daphne-Theaterpreis 
bekommen. 
E-Mail: 
nicoleroessler@hotmail .eorrv 

Ernst  Wcilch 
Jahrgang: 1956 
Sternzeichen: Stier 
Beruf: Rechtsanwalt und 
FL-Aussenminister 
Wohnort: Planken 
Hobby: Harfe, Mauern bauen, 
Volleyball, und Politik • 
Bühnenerfolge: Musicals: 
Hair, Joseph und Jesus Christ 
Superstar 
E-Mail:  walnet@adon.li 

Weitere Musical-Infos Im 
Internet unter:  www.lmc.il 


